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Schneeberg. Berichtete der Wochen-
Spiegel für das Erzgebirge im Oktober 
2015 über das Jubiläum „25 Jahre 
Metallbau Müller GmbH“ (MBM), 
so lässt in diesen Tagen eine weitere 
Top-Meldung aufhorchen. Das Unter-
nehmen mit seinen gegenwärtig 38 
Mitarbeitern lieferte die 1.000. Abra-
sivschlammabsaugung (ASAS) aus. 
Das ist deshalb so bemerkenswert, 
weil die Firma im Herbst 1990 mit 
sechs Mitarbeitern den Schwerpunkt 
auf den Bau von Verkehrsleittechnik 
legte. Wie Geschäftsführer Armin 
Baumgartl betont, haben sich seither 
die Geschäftsfelder kontinuierlich 
erweitert und mit der ASAS ist das 
Unternehmen in Europa die Num-
mer Eins. Beim Wasserstrahlschnei-
den können neben Stahl, Edelstahl, 
Aluminium und hochfestem Stahl 
fast alle Materialien mit einer Ge-
nauigkeit von zwei µm (zwei µm 
gleich 0.002 Millimeter)  auf einer 
Arbeitsfläche von 3.000 mal 1.500 
Millimeter geschnitten werden. Die 
in Schneeberg gefertigten Anlagen 
werden auch in den BMW Werken 
Leipzig und Landshut bei der Pro-
duktion der CFK-Teile (Carbonfaser-
teile) für den i3 (Elektroauto) und i8 
(Hybridfahrzeuge) sehr geschätzt.
Wasserstrahlschneiden zeichnet 
sich generell dadurch aus, dass es 
kaum Wärme in die Werkstücke 
einbringt und das Materialgefüge 
nicht beeinflusst. Allerdings bedeu-
tet dies auch, dass der anfallende 
Schlamm aufbereitet werden muss. 
Die dafür von der Metallbau Müller 
GmbH entwickelten innovativen Ab-
rasivschlammabsaug- und Absetz-
systeme (ASAS) ermöglichen dies 

bei laufendem Produktionsprozess 
ohne Abschaltung der Maschine. 
Die Anlage besteht im Wesentlichen 
aus einer Blechwanne, Pumpen 
und Filtern mit der entsprechenden 
Mess- und Steuerungstechnik. Die  
Grundkomponente lässt sich nach 
Einsatzzweck und Platzverhältnis-
sen modifizieren; inzwischen sind 
es sieben verschiedene Modelle. So 
stellte die Metallbau Müller GmbH 
auf der jüngsten internationalen 
Fachmesse Euroblech ein bislang 
einzigartiges Kupfer-Modul vor. Für 
einen großen deutschen Automobil-
bauer wurde eine Entschlammung 
für  Carbonrückstände entwickelt. 
Nochmals der Geschäftsführer: „Wir 
versuchen immer mehr Bestandteile 
aus dem Wasser herauszuholen. Es 
kann schon jetzt vollständig in den 
Fertigungskreislauf zurückgeführt 

werden. Nun wollen wir auch Ma-
schinen entwickeln, mit denen die 
Sandaufbereitung möglich wird.“ 
Seit Gründung der Metallbau Müller 
GmbH  gilt der Anspruch: Innovativ, 
ideenreich und kompetent. Daran 
soll sich auch künftig nichts 
ändern.   hjs

Über MBM spricht die Technik-Welt
Schneeberger Firma lieferte 1.000. Abrasivschlammabsaugung aus 

Dipl.-Ing. René Kretzschmar, Prokuristin Gudrun Schauer, Patrick 
Klepzig, Leiter Produktionssteuerung, und Geschäftsführer Armin 
Baumgartl (v. l.) sind stolz darauf, dass bereits 1.000 Abrasiv-
schlammabsaugungen in der Metallbau Müller GmbH gefertigt und 
ausgeliefert wurden.  Foto: H.-J. Schwochow

Neue Zimmerdecke in nur 1 Tag!

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Mo.-Do. 9-12, 14-17 Uhr + Fr. 9-12 Uhr

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

PLAMECO Fachbetrieb Torsten Kumfert, Markt 6
08491 Netzschkau - oder rufen Sie an: 03765 34683

Ohne ausräumen und 
Beleuchtung nach Wunsch

Ford Service Sommerangebote

ORIGINAL FORD SERVICE URLAUBS-CHECK
Wir prüfen alle wichtigen Fahrzeugbestandteile auf Zustand und Funktion, unter anderem:
 • Bremsanlage und Auspuffsystem
 • Motor, Kupplung und Getriebe
 • Leitungen, Schläuche und Flüssigkeiten
 • Lenkung und Achsen

   Erfrischend 
entspannend.

€ 15,-

Bahnhofstraße 57 • 09376 Oelsnitz/E.

www.altes-energiewerk.de
Wiesenstraße 1 • 08294 Lößnitz

www.apollovital.de

☎ Oelsnitz/E. 037298 30887 ☎ Lößnitz/Aue 03771 32001

Die Fitness- und Sportanlagen ApolloVital 
Lößnitz, Energiewerk Oelsnitz/E. und Fi-
tUp Schneeberg sind in diesem Jahr Teil der 
deutschlandweiten Initiative „Deutschland 
trainiert“. Das Konzept basiert auf fünf Säulen: 
Selbstmanagement, Muskeltraining, Koordi-
nation / Kondition, Ernährung und Entspan-
nung. „Muskeltraining ist ein echter Schlank-
macher“, so Prof. Dr. Elke Zimmermann von 
der Universität Bielefeld. 
Der Grundgedanke ist simpel: Wer abneh-
men möchte, muss weniger Kalorien zu sich 
nehmen, als er verbraucht. Um dies zu errei-
chen, muss man seinen Energie-Grundum-
satz und damit den Kalorienverbrauch erhö-
hen – dafür ist Muskeltraining optimal. Das 
bestätigt auch Prof. Dr. Elke Zimmermann, 
Sportmedizinerin an der Universität Biele-
feld: „Trainierte Muskeln verbrennen Kalori-
en, und das an sieben Tagen in der Woche, 
24 Stunden am Tag. Sie sind der beste und 
effektivste Schlankmacher. Erhöht man sei-
ne Muskelmasse beispielsweise um drei Ki-
logramm, verbrennt der Körper pro Woche 
ganz automatisch 2.100 Kalorien mehr.“

Keine Angst vor zu viel Muskulatur
Die Angst vieler Frauen vor zu viel Muskulatur 
ist dabei völlig unbegründet: Der Organismus 
von Frauen produziert erheblich weniger na-
türliches muskelaufbauendes Testosteron als 
der von Männern.  Die Muskulatur ist jedoch 
der wichtigste Faktor bei der Figurformung: 
Ohne eine gut ausgebildete Muskulatur bleibt 
ein Körper konturlos und schlaff. Nur mit ei-
nem Training der Muskeln kann der Körper 
auch im Alter straff und wohlproportioniert 
sein. Gleichzeitig kann Beschwerden an Rü-
cken, Hals/Nacken, Hüft- und Kniegelenken 
wirkungsvoll vorgebeugt werden.  Muskel-
training ermöglicht ein „jugendliches Altern“, 
Beschwerdefreiheit und eine Figurformung 
nach Maß.
Ernährung und Entspannung ebenso 
wichtig
Unser Körper verlangt 24 Stunden am Tag 
nach Ressourcen. Und obwohl die meisten 
Menschen schon in der Grundschule die Er-
nährungspyramide kennengelernt haben, 
achten die wenigsten wirklich auf eine aus-
gewogene und gesunde Ernährung. Durch 

berufs- oder familienbedingte Zeitknappheit 
oder aufgrund von falschem Wissen essen 
viele Deutsche das Falsche. Dadurch entste-
hen Krankheiten wie Fettleibigkeit und Dia-
betes. Aber auch Trägheit, Depressionen und 
Unwohlsein können Folgen  falscher Ernäh-
rung sein. 
Darüber hinaus sind auch Ruhephasen im 
Alltag wichtig. Stress verlangt dem Körper viel 
ab. Erste Folgen sind oft Verspannung.  Die 
Studios bieten für alle Bausteine der Ak-
tion Lösungen und halten ab 21.Juni spe-
zielle „Deutschland trainiert“- Sommer-
angebote für eine tolle Bikinifi gur bereit. 

Starten Sie jetzt schlank und fi t  in den 
Sommer –  4 Wochen Schnupper – Figur-
programm für nur 20 Euro, inklusive ange-
leitetem Muskeltraining, motivierenden Fit-
nesskursen und Ernährungsprogrammen.

Lößnitz/Aue   03771 - 32001
Oelsnitz/E.     037298 - 30887
Schneeberg    03772 - 22628

In 4 Wochen zur „Wohlfühl-Figur“
Fitness- und Figurprojekt lädt zum Mitmachen ein

Drachenkopf 17 • 08289 Schneeberg

www.fit-up-schneeberg.de

☎ Schneeberg 
03772 22628

Lößnitz. Oelsnitz. Schneeberg. Am 21. Juni war Sommeranfang und die Bikini-Zeit hat begonnen. Viele Frauen und Männer 
versuchen jetzt kurz vor der Urlaubszeit etwas für die Figur und ihre Fitness zu tun. So auch die ersten Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer der Anfang Juni gestarteten Initiative für Fitness, Gesundheit und Figur „Deutschland trainiert“. Mithilfe 
von hochwirksamen Trainingsmethoden, motivierenden Gruppenfi tness-Kursen und Ernährungsprogrammen wird nicht 
nur den überschüssigen Pfunden zu Leibe gerückt, sondern auch der Gesundheit und dem Wohlbefi nden ein Gutes getan. 
Die Fachtrainerinnen und Fachtrainer der Fitness- und Sportanlagen ApolloVital aus Lößnitz, Energiewerk aus Oelsnitz 
und Fitup aus Schneeberg gehen dabei als Vorbild voran und möchten die Menschen der Region zum Mitmachen bewegen. 

Aktion für Fitness, Figur und Gesundheit „Deutschland trainiert“ lädt zum Mitmachen ein. „In 4 Wochen zur Wohlfühl-Figur“ heißt dabei der Slogan, mit dem 
die Trainerteams der Fitnessanlagen ApolloVital Lößnitz, Energiewerk Oelsnitz und FitUp Schneeberg Menschen in  Bewegung bringen  wollen. Das sich das 
Mitmachen lohnt, bestätigt die Teilnehmerin  Yvette E. aus Lößnitz: „Was hatte ich zu verlieren außer paar überfl üssige Pfunde – jetzt sind es bereits 6 Kilo 
Körperfett weniger und der Sommer kann kommen“.

Lauter. Die Lebenshilfe Aue e.V. 
feiert am  25. Juni von 15 bis 18 
Uhr am Hotel Danelchristelgut 
in Lauter ihr traditionelles Som­
merfest und jeder, egal ob mit 
Behinderung oder ohne, ist herz­
lich willkommen. 
Freuen Sie sich auf das Jugend­
blasorchester des Musikanten­
verein‘s Mülsen, die Sportakro­
baten Grünhain-Schwarzenberg, 
die Mobile Diskothek & Veran­

staltungsservice Mario Lenk, 
die Vugelbeerkönigin Heike 
Siegel und Vugelbeerprinzes­
sin Carolin Albert, Nistkasten­
bauen mit Familie Golze vom 
Waldschulheim Conradswiese, 
den Kaninchenzüchterverein 
Oberpfannenstiel S382 e.V., 
Kiloschneiden, AOK Plus, die 
Alpaca Ranch Zeeh, eine Oldti­
merschau, das DRK Bernsbach-
Lauter und Kindertatoos, Pup­

penmutti Heike und ihre Baby`s, 
auf Andre‘s Gartenbahn und 
den Info-Stand Invitas und Le­
benshilfe. Es gibt Tombola, Ku­
chenbasar, Eisverkauf Morgen­
stern, Bratwurst, Zuckerwatte, 
Getränke, Fischsemmeln, Tor­
wandschießen, Riesenfußball, 
Spielwiese, Bierglasrutsche und 
vieles mehr. 
Also kommen Sie vorbei und fei­
ern Sie mit.�  red

Sommerfest der Lebenshilfe
Ein Fest für jedermann am 25. Juni am Danelchristelgut

Badfest mit Neptuntaufe

Grünhain-Beierfeld. Im Natur­
bad Grünhain wird am 26. Juni 
das Badfest mit Neptun-Taufe 
gefeiert. Ab 14 Uhr gibt es un­
ter musikalischer Umrahmung  
Bauchtanz-Showeinlagen, eine 
Modenschau der 30er Jahre, 
eine historische Feuerwehrsprit­
ze und verschiedene Spiele.� red


